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17. Proviant Wandertag 

Wiesergraben 

 

Auch bei der 17. Auflage des „Proviant-
Wandertages“ gelang es den Verantwortlichen des 
Heimatvereines Gresten-Land für den 1. Sonntag 
im September eine Route zusammen zu stellen, die 
in der 55 km² großen Landgemeinde für viele Wan-
derer Neuland war. 
Nach der Messe in der Pfarrkirche Gresten die von 
den „Mostviertler Zitherfreunden“ mitgestaltet wur-
de, erfolgte um 09:30 Uhr der offizielle Start bei der 
„Durlmühle“, Gasthaus Zellhofer. Zur regionalen 
Speisekarte unterhielt Erich Zahnt die Gäste mit 
seiner „Steirischen“ und bodenständigen Liedern.  

Der erste Rastplatz war die Wallner Hütte, einem 
schattigen und ruhigen Plätzchen am Alten Rauhei-
senweg. Dort wurden Würstel gegrillt und die Wie-
sergrabler Schuhplattler und Harmonikaspieler 
sorgten für Unterhaltung – bevor der Anstieg zur 

Rothensteinalm begann. Begleitet wurde man hier 
von der beeindruckenden, französischen Rinder-
rasse Charolais.  
Am höchsten Punkt der Wanderung angelangt er-
wartete die Wanderer frische Getränke, Schnit-
zelspezialitäten und die Kinder ein Spielplatz. 
Viel Streicheleinheiten galt es in der nächsten Stati-

on Steinreith zu verteilen, wo eine Kleintierstation 
mit Zwergziegen aufwartete.  

Weiter ging es nach Hornreith, wo beeindruckende 
Drechslerarbeiten ausgestellt und zum Kauf ange-
boten waren.  

Wendepunkt der 12 km Streckenlänge umfassen-
den Wanderung war Gadenweit bevor der Rück-
weg zum Ausgangspunkt Durlmühle angetreten 
wurde. Hier konnten sich Jung und Alt noch bei 
Leo´s Kistnbratl, allerlei Spezialitäten und den Aus-
führungen der TEM-Kräuterpädagogin Monika 
Kronsteiner und dem Angebot „Rund um Pferd“ von 
Michaela Rußwurm erfreuen.  
 

Spätestens hier hatte aber der plötzlich eintretende 
Starkregen alle Wanderer erfasst.  
Danke an dieser Stelle an das unermüdliche Shutt-
leteam, dass viele Besucher gut zurück brachte. 
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VORWORT 

Wort des  
Bürgermeisters  
 

 

 

 

 

Geschätzte Gemeindebürger- 
Innen und Gemeindebürger! 
 

Aus gegebenem Anlass wollen wir Sie mit der 
Herbstausgabe des Grestner Landkuriers über 
wichtige Amtliche Nachrichten informieren.  
 

In wenigen Tagen, am Sonntag, den 29.September 
2019 findet die vorgezogene Nationalratswahl statt. 
Ich möchte Sie Alle, sehr geschätzte Gemeindebür-
gerinnen und Bürger nochmals darauf hinweisen, 
dass die Wahlhandlung wie schon bei der Europa-
wahl beim Wahlsprengel 1 im Gasthaus Pöch-
hacker, „Karl-Wirt“ in Unteramt 47 stattfinden wird.  
 

Für mich als Bürgermeister sowie auch für viele 
Bürgerinnen und Bürger unverständlich, warum die 
Wahlhandlung nicht wie in den letzten 50 Jahren 
üblich, im Gemeindeamt abgehalten werden darf. 
 

Nur 12 Tage vor der Europawahl, die am 26.Mai 
stattfand, wurde uns seitens des Innenministeriums 
der Beschluss der Bundeswahlbehörde mitgeteilt, 
dass laut Bundeswahlordnung die erforderlichen 
Wahlhandlungen nur im Gemeindegebiet der Ge-
meinde Gresten-Land durchgeführt werden dürfen. 
Da unser Gemeindeamt sich jedoch im Gemeinde-
gebiet der Marktgemeinde Gresten befindet, dürfen 
hier somit keine Wahlhandlungen mehr durchge-
führt werden. Nach telefonischer Nachfrage bei der 
Bundeswahlbehörde wurde uns mitgeteilt, dass zur 
Lösung dieses Problems eine Gesetzesänderung 
notwendig ist. Wann die Änderung erledigt sein 
wird bleibt offen.  
 

Wahlen sind ein demokratiepolitisches wichtiges 
Instrument. Daher Bitte ich Sie geschätzte Bürge-
rinnen und Bürger, machen Sie von ihrem Stimm-
recht Gebrauch, entscheiden Sie mit, welche politi-
schen Kräfte Österreich in Zukunft regieren.  
 

 

 

 

 

Ihr Bürgermeister 
 

 

 

Leopold Latschbacher 
 

 

NATIONALRATSWAHL 

29. September 2019 

 

Die Nationalratswahl 2019 findet am Sonntag, den 
29. September 2019 statt. Es handelt sich um eine 
vorgezogene Neuwahl: Regulär wäre der Wahlter-
min drei Jahre später, nach Ablauf der fünfjährigen 
Gesetzgebungsperiode, gelegen. Der Nationalrat 
hat jedoch am 12. Juni 2019 seine vorzeitige Auflö-
sung beschlossen.  
Wahlberechtigt sind alle Männer und Frauen, die 
am Stichtag (09. Juli 2019) in der Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde geführt werden 
und am Tag der Wahl (29. September 2019) das 
16. Lebensjahr vollendet haben und vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind.  
Wahlkarten 

Anspruch auf Ausstellung einer Wahlkarte haben 
alle Wahlberechtigte, die am Wahltag voraussicht-
lich verhindert sein werden, ihre Stimme vor der 
zuständigen Wahlbehörde abzugeben. Etwa wegen 
Ortsabwesenheit, aus gesundheitlichen Gründen 
oder wegen Auslandsaufenthalt. 
Mit einer Wahlkarte bestehen folgende Möglichkei-
ten der Stimmabgabe: 
• Am Wahltag in jedem Wahllokal in Österreich. 
• Sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der 

Briefwahl. 
• Wahl vor der fliegenden Wahlbehörde, wenn 

der Wähler das Wahllokal z.B.: wegen Krank-
heit nicht besuchen kann. 

Wahlkartenantrag: schriftlich per Telefax, e-mail 
oder www.wahlkartenantrag.at bis spätestens 
25.09.2019 oder persönlich bis spätestens 
27.09.2019 im Gemeindeamt.  
Vorzulegen ist ein amtlicher Lichtbildausweis. 
Beachten Sie, dass ihre Briefwahlkarte am Wahltag 
bis spätestens 17:00 Uhr an die Bezirkswahlbehör-
de Scheibbs übermittelt wird. Die Abgabe von Brief-
wahlkarten ist auch durch Boten in den Wahlloka-
len währen den jeweiligen Öffnungszeiten möglich. 
Wahllokale: 
Wahlsprengel 1: Gasthaus Karl-Wirt 
   07:30 - 15:00 Uhr 
Wahlsprengel 2: Gasthaus Tazreiter-Ungermühle 

   09:00 - 14:00 Uhr 
Bitte in das Wahllokal die Verständigungskarte und 
ein Ausweisdokument mitnehmen. 
 

IMPRESSUM 

Medieninhaber, Herausgeber, Herstellungsort: 
Gemeinde Gresten-Land, Friedhofg. 4, 3264 Gresten 

Blattlinie: Information, Ausschreibung und Verlautbarung 
amtlicher Kundmachungen (gemäß § 41 (1) AVG) für die 
Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger 
von Gresten-Land. 
Kontakt: 07487/2240, gemeinde@gresten-land.gv.at 
Homepage: www.gresten-land.gv.at  
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WIR GRATULIEREN... 

Berger Josefa und Leopold, Kobitzlehen 

zur Eisernen Hochzeit (65 Ehejahre) 

Lugbauer Margarete und Konrad, Oberhörhag 

zum 80. und 85. Geburtstag 

Tazreiter Elfrieda, Au 

zum 80. Geburtstag 

Kainz Christine,  
Ober Schützenberg 

WIR BEGRÜSSEN                       
DIE JÜNGSTEN... 

Schuller Franziska 

Tazreith 

Kerschner Florian 

- 

Aigner Jakob 

Steg 

WIR GRATULIEREN... 

 

Bildungsanstalt für Elementarpädagogik Reife- und Diplomprüfung Karina Elisabeth Großberger 
Bildungsanstalt für Elementarpädagogik Reife- und Diplomprüfung Magdalena Plank 

 

Die Gemeinde gratuliert mit einem Anerkennungspreis für den Lehrabschluss, Matura, Meisterprüfung, Stu-
dium (Bachelor, Master, Magister) nach Vorlage des Abschlussnachweises. Oben angeführte BürgerInnen 
haben ihren Abschluss bereits gemeldet. Alle Absolventen erhalten zur Übergabe des Anerkennungsprei-
ses eine persönliche Einladung. Siehe auch https://gresten-land.gv.at/foerderungen 

WIR TRAUERN UM… 

Moza Hildegard, - 
zum 80. Geburtstag 
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MELDEZETTEL 

 

Laut Erlass des Bundesministeriums für Inneres 
BMI-VA1500/0269-III/3/2019 ist die Übermittlung 
von Meldezetteln samt Urkunden mittels e-mail  
oder Fax an die Gemeinde bzw. Meldebehörde ab 
sofort nicht mehr möglich.  
Dies vor allem deshalb, da bei diesen Übermitt-
lungsarten in aller Regel die Identität des Absen-
ders und die Echtheit der mitgesendeten Urkunden 
nicht gesichert festgestellt werden kann. 
 

 

SWIMMINGPOOL´s 

Entleerung 

 

Der Sommer ist vorbei, das Herbstlaub fällt von den 
Bäumen, im Garten wird’s langsam still. Winterruhe 
nicht nur in der Natur – auch der Swimmingpool 
muss für die kalte Jahreszeit richtig vorbereitet wer-
den, damit er im nächsten Sommer wieder super 
funktioniert. Ein Thema dabei: Die Wasserentlee-
rung. 
Grundsätzlich gilt: Das Wasser darf nie komplett 
ausgelassen werden, denn es schützt das Funda-
ment vor Frostschäden und somit vor entstehenden 
undichten Stellen, fungiert als Gegendruck zum 
Druck des Grundwassers und dämpft die Tempera-
turextreme für die Beckenwände. 
Aber wohin mit dem Wasser, das raus muss? Lei-
der haben sich im Lauf des Sommers viele Chemi-
kalien, Salze und andere gelöste Verunreinigungen 
darin angesammelt, sodass es nicht einfach in den 
Kanal oder gar in ein Gewässer gepumpt werden 
darf. 
Eine Möglichkeit: Die „Verrieselung“ auf dem eige-
nen Grund. Dabei wird das Wasser über eine 
Tauchpumpe – am besten auf einer Wiese, einem 
Strauchbeet etc. – so langsam verteilt, dass es 
nicht zum oberflächlichen Abfluss kommt, sondern 
das Wasser in den Boden versickert. Der Rest-
chlorgehalt soll vor dem Ablassen allerdings mittels 
Schnelltest geprüft werden und nicht mehr als 0,1 
mg/l (gemessen als freies Chlor) betragen. Das er-
reicht man am besten, wenn man einige Zeit vor 
dem Ablassen mit dem Chloren aufhört. 
Dazu benötigt man allerdings eine anständige Flä-
che Grund, denn die Verrieselung am Nachbar-
grund ist verboten! Das bedeutet auch, die Boden-
beschaffenheit zu berücksichtigen: Ist die Fläche 
geneigt und die Erde schwer und nur schlecht 
durchlässig, heißt es aufpassen, dass nichts über 
die Grundstücksgrenze dringt. 
Vorsicht: Das oft mit aggressiven Mitteln versetzte 
Reinigungswasser darf erst abgepumpt werden, 
wenn sein PH-Wert neutralisiert worden ist – sonst 

werden alle Pflanzen kaputt. 
Besteht die Möglichkeit einer Verrieselung nicht, 
kann in den Kanal abgelassen werden. Es ist je-
doch auch hier darauf zu achten, dass der ph-Wert 
laut Schnelltest passt, da dies sonst zu Problemen 
in der Kläranlage führen kann. Besteht kein Ka-
nalanschluss, kann man anfragen, ob man das be-
lastete Wasser in ein Fass abgepumpt zur Kläran-
lage bringen darf. 
Auf keinen Fall darf das Wasser aus dem Pool aber 
ins nächste Fließgewässer abgeleitet werden. All-
jährlich gibt es Fälle von grundlosem Fischsterben, 
für das kein Schuldiger gefunden wird – oft jedoch 
war ein sorgloser Poolbesitzer die Ursache dafür. 
Wird er ausgeforscht, drohen Schadensansprüche 
und Strafen. 
 

 

GVU und AEV Scheibbs 

Verschmelzung 

 

Die Gemeinde Gresten-Land vereinbarte mit den 
Gemeinden Gaming, Göstling an der Ybbs, Gres-
ten, Lunz am See, Oberndorf an der Melk, Puchen-
stuben, Purgstall an der Erlauf, Randegg, Reins-
berg, St. Anton an der Jeßnitz, St. Georgen an der 
Leys, Scheibbs, Wang, Steinakirchen am Forst 
Wieselburg-Stadt, Wieselburg-Land und Wolfpas-
sing den Übergang des Gemeindeverbandes 
„Abgabeneinhebungsverband Scheibbs“ im Wege 
der Gesamtrechtsnachfolge auf den übernehmen-
den Gemeindeverband „Gemeindeverband für Um-
weltschutz im Bezirk Scheibbs GVU“. 
Der zusammengeschlossene Gemeindeverband 
trägt den Namen „Gemeindeverband für Umwelt-
schutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Scheibbs 
GVU“. 
 

 

KONTAKTE 

Notfallkette 

 

Die Ereignisse der letzten Wochen, wie die Einstel-
lung und Änderung des Schülerverkehrs im Wieser-
graben u.a., haben uns wieder darin bestätigt wie 
wichtig es ist über die aktuellen Kontakte unserer 
Haushalte zu verfügen.  
Wir ersuchen daher alle Bürgerinnen und Bürger, 
bei etwaigen Änderungen der Handynummern bzw. 
e-mail Adressen diese dem Gemeindeamt für ge-
meindespezifische Belange wie Notfall, Wasser, 
usw. umgehend bekannt zu geben.  
So können wir auch in Zukunft an alle Bürgerinnen 
und Bürger dringende Informationen schnellstmög-
lich weiterleiten. 
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v.l.n.r.: Bgm. Leopold Latschbacher, David Pöchacker, 
Lukas Kreillechner, Lukas Plank, Johannes Rumpl, An-
dreas Scharner, Kevin Wenninger, Thomas Potzgruber, 
Lukas Scheibelauer, Kenny Manfred Grissenberger, Lu-
kas Plank, Wirt Karl Pöchhacker. 

UV ANLAGE NEU 

Leithenquelle 

 

Die im Jahr 2001 
errichtet Wasser-
versorgungsanlage 
für die Ortsteile 
Dirnbachgraben 
und Ungermühle 
wurde Anfang Sep-
tember mit einer 
neuen UV Desin-

fektionsanlage ausgestattet.  
Dies wurde notwendig, da für die bestehende aus 
dem Jahr 2004 keine Ersatzteile mehr zur Verfü-
gung standen und somit in absehbarer Zeit die ge-
setzliche Wasserqualität nicht mehr erfüllt werden 
hätte können.  
Die in der Gemeinderatssitzung vom 16.04.2019 
einstimmig genehmigte Anlage von der Firma 
Xylem wurde nunmehr eingebaut. Die Kosten be-
laufen sich auf rund € 10.000,00. 
 

 

MUSTERUNG 

Jahrgang 2001 

 

Im Sommer erfolgte in der Heß Kaserne in St. Pöl-
ten die Musterung der wehrpflichtigen österreichi-
schen Staatsbürger des Geburtsjahrganges 2001.  
Aus Gresten-Land waren heuer 15 Männer stel-
lungspflichtig.  
Bürgermeister Leopold Latschbacher lud im Namen 
der Gemeinde die Jugendlichen im Anschluss an 
die Eignungsprüfung in das Gasthaus „Karl-Wirt“ zu 
einem gemütlichen Beisammensein. 

 

 

 

 

 

STATISTIK AUSTRIA 

Konsumererhebung 

 

Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebens-
mittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterschei-
den sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles 
oder Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beant-
wortet die Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von 
Statistik Austria durchgeführt wird. Sie gibt nicht nur 
Aufschluss über die Konsumgewohnheiten der 
Haushalte, sondern liefert auch Informationen über 
Lebensstandard und Lebensbedingungen unter-
schiedlicher sozialer Gruppen. Dadurch dient sie 
etwa Sachverständigen zur Schätzung von Unter-
haltszahlungen oder Lebenshaltungskosten. 
Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichti-
ge Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung 
des Warenkorbes zur Inflationsberechnung (VPI 
und HVPI). Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein 
Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder 
Inflation, von der private Haushalte beim Erwerb 
von Waren oder Dienstleistungen unmittelbar be-
troffen sind. Er wird zur Wertsicherung von Geldbe-
trägen verwendet, etwa bei Mieten oder Versiche-
rungen, und ist Basis für Lohn- oder Pensionsver-
handlungen. Der Harmonisierte Verbraucherpreis-
index (HVPI) hingegen dient dem Vergleich der In-
flationsraten auf europäischer Ebene. Als besonde-
res Service steht Ihnen unter https://
www.statistik.at/indexrechner/ ein Wertsicherungs-
rechner zu Verfügung, mit dem Sie selbst kosten-
frei Berechnungen online durchführen können. Au-
ßerdem haben Sie unter http://pic.statistik.at/
persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglichkeit, 
Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen Aus-
gaben zu berechnen und mit der allgemeinen Teu-
erungsrate zu vergleichen. 
Die österreichische Konsumerhebung blickt bereits 
auf eine lange Tradition zurück – seit 1954 wird sie 
in regelmäßigen Abständen durchgeführt. Doch 
bereits Anfang des 20. Jahrhunderts interessierte 
man sich für die Ausgaben, Einkommen und Aus-
stattung von Privathaushalten: 1912-1914 wurden 
erstmals die „Wirtschaftsrechnungen und Lebens-
verhältnisse von Wiener Arbeiterfamilien“ durch das 
K.u.K. Arbeitsstatistische Amt untersucht. 
Mehr als hundert Jahre später, Ende Mai 2019, hat 
die Konsumerhebung 2019/20 begonnen. Haushal-
te, die in ganz Österreich nach dem Zufallsprinzip 
ausgewählt wurden, führen jeweils zwei Wochen 
lang ein Haushaltsbuch und protokollieren ihre Aus-
gaben und beantworten Fragen zur Wohnung, der 
Ausstattung des Haushalts sowie zu den einzelnen 
Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön fürs Mitma-
chen gibt es für die teilnehmenden Haushalte Ein-
kaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Res-
taurants einlösbar sind. Nähere Informationen zur 
Konsumerhebung www.statistik.at/ke-info. 
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VERANSTALTUNGSKALENDER  
Details zu den einzelnen Veranstaltungen www.gresten-land.gv.at unter dem Menüpunkt: VERANSTALTUNGEN 

 

Wiederkehrende Termine außer Feiertage 
Tag/Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstalter Art der Veranstaltung Kontakt Info Telefon 
 

OKTOBER / NOVEMBER / DEZEMBER 
jeden Mo 15:45 Turnsaal MMS Naturfreunde Kinderturnen Steffi Mauler 0650/8125160 
jeden Mo 18:15 Turnsaal MMS Naturfreunde Volleyball für Jung u. Alt Linda Wachauer 0680/3189151 
jeden Mo 19:30 Mehrzweckraum Anita Deufl Yoga Individuell Anita Teufl 0664/1540764 
  Kindergarten Gresten-Land 
jeden Di 18:30 Mehrzweckraum Nadja Puchebner Smovey-Training Nadja Puchebner 0676/846858802 
  Kindergarten Gresten-Land 
jeden Di 19:00 Turnsaal MMS Hans-Peter Dienstbier Badminton für Jung und Alt H.-Peter Dienstbier 0676/3393440 
jeden Mi 17:00 Sportplatz Neue Heimat Naturfreunde Kinderlauftreff Katharina Scharner 0650/9990346 
jeden 2.Di/Mi 14:00 GH Kummer Pensionistenverband Schnapserrunde Gerlinde Grasberger 0660/3134905 
jeden Do 18:00 Bauhof Marktgemeinde Priv. Schützenverein Luftgewehr u. Luftpistole Tanzer Johann 0664/2611264 
  Schießstand  für Erwachsene 
jeden Do 08:30 Pfarrsaal Pfarre Gresten Bücherbasar Pfarre Gresten 07487/2224 
jeden Fr 18:00 Bauhof Marktgemeinde Priv. Schützenverein Jugendtraining Walter Brausteiner 0664/4474777 
  Schießstand   
jeden Fr/ger.W. 19:30 Cafe Pöchhacker Naturfreunde Vereinsabend August Scheinhart 0650/45018568 
jeden 1. Fr 20:00 Pizzeria Napoli Alpenverein Alpenvereinsabend Johann Jungwirth 0676/3573987 
 
Einmalige Termine 
Tag/Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstalter Art der Veranstaltung Kontakt Info Telefon 
 

OKTOBER 
Fr / 04. 13:00 Pfarrsaal Grestner  2. GWG Lehrlingsaktivtag GWG 07487/4009  
   Wirtschaftsgemeinschaft 
So / 13. 09:30 GH Auer ÖVP Gresten Sturmfest Markus Weinmesser 0664/8455560 
Sa / 19. 20:00 Kulturschmiede Verein Kulturschmiede Mojo Blues Band Verein Kulturschmiede 07487/2310 
Do / 24. 15:00 Pfarrsaal Pfarre Gresten Altkleidermarkt Pfarre Gresten 07487/2224 
Do. /24. 13.30 Welser Stocksporthalle Pensionistenverband Bezirksmeisterschaft Franz Unterhummer 0664/5112658 
Sa / 26. 13:00 Kulturschmiede NÖBV BAG Scheibbs Konzertbewegung August Prüller 0650/8932142 
Sa / 26. 14:00 Welser Stocksporthalle Eisschützenverein Vereinsmeisterschaft Fritz Schweiger 07487/2001 
 

NOVEMBER 
Fr / 01. 15:00 Pfarre Gresten Pfarre Gresten Buchausstellung Pfarre Gresten 07487/2224 
Fr / 08. 20:00 Kulturschmiede Gresten Th-ensemble Gresten  Kömodie „Was einem Recht ist“ Th-ensemble Gresten 07487/2328 
Sa / 09. 20:00 Kulturschmiede Gresten Th-ensemble Gresten  Kömodie „Was einem Recht ist“ Th-ensemble Gresten 07487/2328 
Fr / 15. 18:30 Karl-Wirt ÖAAB Leopoldischnapsen Markus Weinmesser 0664/8455560 
Fr / 15. 20:00 Kulturschmiede Gresten Th-ensemble Gresten  Komödie „Was einem Recht ist“ Th-ensemble Gresten 07487/2328 
Sa / 16. 20:00 Kulturschmiede Gresten Th-ensemble Gresten  Komödie „Was einem Recht ist“ Th-ensemble Gresten 07487/2328 
Do / 21.  Arbeiterheim Gresten Pensionistenverband Mostviertler Spinnrunde Gerlinde Grasberger 0660/3134905 
Sa / 30. 19:30 Kulturschmiede Gresten Ortskapelle Gresten Kulturschmiede Hermann Hackl 0676/9746974 
 

DEZEMBER 
So / 01.  09:00 Schwarzenberg Alpenverein Gresten Anfängerskitour Hans Jungwirth 0664/6492088 
Fr / 06.  11:00 Welser VorplatzHalle 1 Welser Profile GmbH Welser Weihnachtsmarkt Albert Knotz 07487/410-4365 
Fr / 13. 10:45 Kulturschmiede Gresten Pensionistenverband Weihnachtsfeier Gerlinde Grasberger 0660/3134905 
Sa / 14. 20:00 Kulturschmiede Gresten Kulturschmiede Gresten Quetschwork Family Marktgemeinde Gresten 07487/2310 
Sa / 21. 14:00 Gasthaus Kummer Seniorenbund  Vorweihnachtsfeier Leopold Großberger 0664/73642984 
 
Veranstaltungen außerhalb von Gresten 
Tag/Datum Zeit Veranstaltungsort Veranstalter Art der Veranstaltung Kontakt Info Telefon 
 

OKTOBER 
Di / 01. AF 13:30 GH Hörhan Purgstall Seniorenbund Kegelnachmittag Leopold Großberger 0664/73642984 
Sa / 05. AF 07:00 Wiener Neustadt ÖAAB Mitgliedertag Gabi Langsenlehner 0664/4443401 
Sa / 12.  13:45 Blindenmarkt Pensionistenverband Die Fledermaus-Operette Gerlinde Grasberger 0660/3134905 
Sa / 12.  07:00 Maiereck 1.764m Naturfreunde Bergwanderung Christian Hürner 0664/7362984 
So / 13.  08:00 Ysperklamm Alpenverein Familienwanderung Hermann Scheiblauer 0676/3573987 
Mi / 16. AF 08:00 Fahrt ins Blaue Seniorenbund Tagesfahrt Leopold Großberger 0664/73642984 
So / 27.  08:00 Bodenwiesgipfel Alpenverein Wanderung Hans Jungwirth 0664/6492088 
 

NOVEMBER 
Di / 05. AF 13:30 GH Hörhan Purgstall Seniorenbund Kegelnachmittag Leopold Großberger 0664/73642984 
Mi / 06.  13:30 Heuriger Wurzenberger Seniorenbund Bezirksbauernschnapsen Leopold Großberger 0664/73642984 
 

DEZEMBER 
Di / 03. AF 13:30 GH Hörhan Purgstall Seniorenbund Kegelnachmittag Leopold Großberger 0664/73642984 
Sa / 21.  15:00 Hochschlag Naturfreunde  Wanderung Sonnenwende Ingrid Hürner 0664/72237062 
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REGIONALBUS VOR 

Schulstart 

 

 

 

Mit Schulstart am 2. September trat das neue Regi-
onalbuskonzept des Verkehrsverbundes Ost-
Region (VOR) in Kraft. Mit der gänzlich barrierefrei-
en Busflotte in sofort erkennbarem VOR-Design 
sowie modernsten Fahrgastinformationssystemen 
wird Klarheit und Übersichtlichkeit für die Fahrgäste 
geschaffen.  
Die Änderungen die Gresten betreffen: 
Linien 650, 654, 655, 660, 661, 662, 663, 665, 667 

Linie 650 Waidhofen/Ybbs – Scheibbs (ehemalig 
MO3 und 1666): MO-FR Stundentakt, 
2-Stundentakt am Wochenende und Feiertagen  
Linie 660 Gaming–Gresten–Euratsfeld–Amstetten: 
Vereinheitlichung von drei Linien auf eine Linie,  
MO-FR Stundentakt an Schultagen, Verbindungen 
auch an schulfreien Tagen. 
 

Für unsere Schüler aus Gresten-Land ergaben sich 
mit der Fahrplaneinführung gleich mehrere Prob-
lemfälle. Der Gelegenheitsverkehr (keine offizielle 
Busstrecke) in den Wiesergraben wurde eingestellt. 
Ein Zustieg in Zellhof, der die Überquerung der 
stark befahrenen Strasse L92 voraussetzt ist voll-
kommen unzumutbar. 
Ein Schulbustransport von Tretterlehen über Zell-
hof nach Gresten konnte nach zahlreichen Gesprä-
chen, Telefonaten und einem Ansuchen an die Fi-
nanzlandesdirektion seitens der Gemeinde gemein-
sam mit der Firma Brunner mit 16. September neu 
installiert werden.  
 

Eine weitere erhebliche Verschlechterung brachten 
die Fahrplanänderungen der Linie 650 (Scheibbs – 
Waidhofen). Hier fahren werktags in der Früh zwei 
Busse. Der erste mit der Kursnummer 110 (Ankunft 
in Gresten Busbahnhof um 6.46) ist anscheinend 
mit Schülerinnen und Schülern, die zu höheren 
Schulen nach Waidhofen pendeln, bereits in Reins-

berg derartig voll, dass an einen Transport aller 
Volks- und NMS-SchülerInnen zwischen Reinsberg 
und Gresten im Fahrzeug nicht zu denken ist. 
Bus Nummer zwei (Kursnummer 148) sollte fahr-
planmäßig um 7.30 Uhr bei der Schule in Gresten 
sein, Beobachtungen zufolge war dies allerdings in 
der ersten Schulwoche nur bedingt der Fall. Ver-
spätungen um bis zu zehn Minuten führen bei ei-
nem Schulbeginn um 7.40 Uhr dazu, dass Kinder 
definitiv zu spät zur Schule kommen und unnöti-
gem Stress ausgesetzt sind. 
Einmal dürfte diese Fahrt komplett ausgefallen 
sein. Ein Szenario, in dem Volksschulkinder allein 
an einer Haltestelle stehen und entscheiden müs-
sen, ob sie weiter auf den Bus warten, in ein be-
reits oft leeres zu Hause zurück gehen oder den 
Fußmarsch Richtung Schule antreten ist für alle 
betroffenen Eltern völlig untragbar. 
Auch die Linie 660 (Gaming-Gresten) bedarf einer 
Verbesserung, da ein um 16:20 Uhr benötigte Bus 
nur um 15:50 Uhr oder 17:23 Uhr fährt. 
Die Änderungen ab KW 16 siehe: www.vor.at 
 

 

ÄRZTEDIENST 

Bereitschaftsdienst 
 

Kontakte: 
Dr. Syrus Nikou   07487/2680 

Dr. Barbara Lindner  07480/20078 

Dr. Claudia Reiter  07485/98400 

 

Apotheke Gresten  07487/2673 

Apotheke Gaming  07485/97224 

Apotheke Purgstall  07489/2874 

Apotheke Scheibbs  07482/42228 

Apotheke Steinakirchen 07488/71616 

Apotheke Wieselburg  07416/52316 

Siehe auch: https://cms.arztnoe.at 
 

 

RECHTSAUSKUNFT 

Kostenlos 

 

Notar Mag. Edgar Schüssler 
steht jeden 1. Mittwoch im 
Monat in der Zeit von 09:00 - 
10:30 Uhr in unserem Ge-
meindeamt allen Bürgerinnen 
und Bürgern für eine erstma-
lige und kostenlose Rechtsauskunft zur Verfügung.  
Aus organisatorischen Gründen wird eine Voran-
meldung im Notariat empfohlen. 
 

Notar Mag. Edgar Schüssler, 
Tel.: 07485/97311 

schuessler@notariat-gaming.at 

Die Eltern nutzten die Informationsveranstaltung der 
VOR in Gresten bezüglich des neuen Busangebotes zu 
Schulbeginn. (Photo: NÖ.Regional GmbH) 
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KINDERGARTEN 

Neue Leitung 

 

Mit Beginn des Kindergartenjahres 2019/20 wurde 
der Dienstposten der Leitung des Kindergartens 
Gresten-Land nach der Pensionierung von Dir. Jo-
sefa Pointner offiziell von der bisher interimistisch 
tätigen Leiterin Monika Tod offiziell übernommen.  

 

NEUE KONTAKTE 

Kindergartengruppen 

 

Mit dem neuen Kindergartenjahr 2019/20 besteht 
nunmehr die Möglichkeit gleich direkt in die jeweili-
ge Kindergartengruppe, die Ihr Kind besucht, 
durchzuwählen.  Sollte die Gruppe nicht erreichbar 
sein kann eine Nachricht auch per SMS hinterlas-
sen werden. 
Gruppe 1 Andrea & Veronika  07487/2627-11 

  SMS 0664/1004667 

Gruppe 2 Isabella&Heidi&Renate 07487/2627-12 

  SMS 0664/1004668 

Gruppe 3 Monika & Eva 07487/2627-13 

  SMS 0664/1004669 

Büro    07487/2627-14 

 

 

WOHNUNG 

Vermietung 

 

112m² Wohnung zu vermieten, 4 Zimmer: Küche, 
Bad, WC, Garage, Balkon und Garten 

Preis:  € 500,00/Monat exklusive Betriebskosten 

Lage: Schadneramt 51, Hermine Hochreiter 
Kontaktvermittlung im Gemeindeamt 

VOLKSSCHULE 

2 Klassen 

 

In unserer Gemeinde fieberten heuer 17 Kinder ih-
rem ersten Schultag entgegen.  
Damit beginnt für die 6- bis 7jährigen aus unserer 
Gemeinde eine neue Ära. Gemeinsam mit den  

Kindern aus Gresten-Markt entstanden in der 
Volksschule Gresten zwei Klassen mit je 18 Kin-

dern. Diese werden von VOL Anneliese Raab und 
VOL Sonja Wagner auf ihrem neuen Lebensab-
schnitt begleitet.  
 

Seitens der Gemeinde gibt es für alle Familien mit 
Schulanfängern wieder die Schulstarthilfe in der 
Höhe von € 100,00. Siehe: www.gresten-land.gv.at 

Bürgermeister Leopold Latschbacher und Vizebürger-
meister Erich Buxhofer gratulierten Monika Tod zur 
Dienstpostenübernahme im KIGA Gresten-Land.  

Klasse 1a  
mit VOL Sonja Wagner und OSR Dir. Franz Rischanek  

Klasse 1b  
mit VOL Anneliese Raab und OSR Dir. Franz Rischanek  



 Grestner Landkurier 10/12 www.gresten-land.gv.at 

 

MITTELSCHULE 

Pensionierung 

 

Mit Ende des Schuljahres 2018/19 nahm Schulrätin 
OLNMS Hermine Peer nach 42 Jahren Schuldienst  
feierlich Abschied in den Ruhestand.  
In seiner Laudatio lobte der Direktor der Musikmit-
telschule Gresten OSR Erich Buxhofer die heraus-
ragenden Eigenschaften seiner langjährigen Stell-
vertreterin, die nicht nur eine außergewöhnliche 
und korrekte Pädagogin in ihren Hauptfächern 
Deutsch und Biologie war, sondern auch eine 
pflichtbewusste Kollegin.  
Als Bibliothekarin für die Schulbücherei animierte 
sie ihre SchülerInnen stets einfühlsam auch zum 
Lesen anspruchsvoller Literatur – was bei den 
„Abschiedsbeiträgen“ der verschiedenen Klassen 
anschaulich umgesetzt wurde.  
In diesem feierlichen Rahmen konnte MMS-

Direktor Erich Buxhofer, zudem schon zum 15ten-

Mal das Schreiben des Landesschulrates für au-
ßertourliche schulische Leistungen „Dank und An-
erkennung“ überreichen. 
 

v.l.n.r.: Bgm. Leopold Latschbacher, Obmann des Schul-
aussusses Ing. Martin Tanner, Bgm. Harald Gnadenber-
ger, Schulwartin Doris Grabner, OLNMS Hermine Peer 
und Gatte Herwig, Schulwart Franz Grabner, Oberschul-
räte Alfred Neuhauser, Erich Buxhofer und Karl Simader. 
(Photo: Hans Karner) 

 

 

FITO FIT 

100 Kinder 
 

Das Ferienprogramm der Gesunden Gemeinden 
Gresten-Markt und Gresten-Land hatte mit dem 
Stop der Fito Fit Tour der Initiative Tut Gut einen 
Höhepunkt im Sommerprogramm mit einem sehr 
abwechslungsreichen Programm.  
Um die hundert Kinder tummelten sich am Josef 
Welser Sportplatz bei den verschiedensten Statio-
nen. Balance, Geschwindigkeit, Genauigkeit, Rie-
chen, Tasten, Schmecken, Stiefel– und Ballwerfen 
standen auf dem Programm.  

 

Geduldig warteten die Kinder beim Schminken, 
stellten Ihre persönlichen Buttons her, ließen sich 
im Spassstudio fotografieren und tobten sich ab-
schließend in der Hüpfburg genüsslich aus. 
 

 

MUSIKSCHÜLER 

2019/20 

 

61 Kinder und Schüler aus Gresten-Land starteten 
im Herbst in der Musikschule.  
Unterrichtet werden heuer angefangen von der mu-
sikalischen Früherziehung, über Blockflöte, Steiri-
sche Harmonika, Waldhorn, Klavier, Schlaginstru-
ment, Gitarre Flügelhorn, Trompete, Violine, 
Stimmbildung bis zur Harfe.  
 

 

MARSCHMUSIK 

Bewertung 2019 

 

Am 06. Juli fand in Gresten das Bezirksmusikfest 
des Blasmusikverbandes NÖ Arbeitsgemeinschaft 
Scheibbs statt. Die Marschmusikbewertung wurde 
im Grestner Ortszentrum durchgeführt. Auf Schritt 
und Tritt beobachtet von den drei Bewertern stan-
den die Musikkapellen auf dem Prüfstand. Veran-
stalter dieser überaus gelungenen Veranstaltung 
war das Blasorchester Gresten, welches aufgrund 
seines 50jährigen Bestehens die Organisation 
übernommen hatte. Ergebnisse: 
Stufe E (mögliche erreichbare Höchstpunkte 
100): Musikverein (MV) Steinakirchen 96,5 Punkte; 
MV Ortskapelle Gresten 95,5 Punkte; MV Randegg 
95,0 Punkte; Blasorchester Gresten 92,5 Punkte; 
MV Lunz/See 92,5 Punkte; MV Reinsberg 92,0 Pkt. 
Stufe D (90 Punkte): MV Gaming 84,5 Punkte; 
Stadtkapelle Wieselburg 84,5 Punkte; Werkskapel-
le Busatis Purgstall 84,0 Punkte; MV Purgstall 82,5 
Punkte; Musikkapelle Lackenhof (81,0 Punkte).  
Stufe C (80 Punkte): Göstling 72,0 Punkte. 

Paul Sieberer und das Maskottchen Fridolin faszinierten 
mit Ihren Mitmachaktivitäten und studierten mit den Kin-
dern einen Fito Fit Song ein. (Photo: Josef Heigl). 
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WEG ZUM TRAUMHAUS 

Vortrag 

 

Ein Haus zu sanieren oder umzubauen 
verlangt nach vielen Entscheidungen, 
die maßgeblichen Einfluss auf die künf-
tigen Energiekosten der nächsten Jahr-
zehnte haben können.  
 

Die Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ 
bietet mit „Ihr Weg zum Traumhaus“, dem kos-
tenlosen Vortragsabend zu Neubau und Sanierung: 

 

Donnerstag, 03. Oktober 2019  
18:00 - 21:00 Uhr  

Oberbank Amstetten 

 

einen informativen ersten Einblick und stellt die 
Vorteile von Neubau und Althaussanierung gegen-
über.  
Baumeister Ernst M. Jordan bringt an diesem 
Abend die wichtigsten Planungsgrundsätze auf den 
Punkt und zeigt, worauf es beim solarorientierten 
Bauen ankommt und die FinanzexpertInnen der 
Oberbank berichten zu aktuellen Fördermöglichkei-
ten in Niederösterreich. Aus allerlei gelungenen 
aber auch unwillkommenen Erlebnissen geben die 
Fachleute aus der Bau- und Energiepraxis beim 
Baustellen-Talk ihre Erfahrungen weiter. 

TAG DER OFFENEN 

ATELIERS 

 

Im Rahmen der 
„17. NÖ Tage 
der Offenen 
Ateliers“ am 19. 
und 20. Oktober 2019 öffnen wieder über 1.000 
Künstlerinnen und Künstler ihre Ateliers. Das größ-
te Event für Bildende Kunst und Kunsthandwerk 
des Landes bietet Interessierten die Möglichkeit, an 
einem Wochenende an zahllosen Orten zeitgenös-
sische Kunst hautnah zu erleben. Ob Malerei, Bild-
hauerei, Fotografie, Film, Grafik, Schmuckdesign, 
Installationskunst oder Kunsthandwerk, überall 
kann bei freiem Eintritt den Kreativen über die 
Schulter geblickt werden.  
Die Besucherinnen und Besucher können sich an 
diesem besonderen Wochenende inspirieren las-
sen, hinter die Kulissen schauen, mit den Künstle-
rinnen und Künstlern ins Gespräch kommen, den 
Schaffensprozess live beobachten und auch Kunst-
werke erwerben.  
In Gresten laden Barbara E. Bösendorfer, Christine 
Brunda, Andrea Faschingleitner und Andreas 
Lengauer in Ihre Ateliers ein. 
http://www.kulturvernetzung.at/de/orte-und-

menschen/#tdoa        Suche nach Region möglich. 
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WIR FÜR BIENEN 

Heimat für Bienen 

 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. 
Im eigenen Garten und durch unser Verhalten kön-
nen wir viel für die Natur tun. 
Mit der Kampagne „Wir für Bienen“ des Landes NÖ 
und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus 
auf die Biodiversität in unserem Bundesland gelegt. 
Jeder von uns in Gresten-Land kann seinen Teil 
zur biologischen Vielfalt beitragen und den Bienen 
und Insekten Heimat geben. Von den Bäuerinnen 
und Bauern, die mit ihrer täglichen Arbeit einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt leis-
ten, bis hin zur Gemeinde, die ihre öffentlichen Flä-
chen naturnahe bewirtschaftet.  
Wir laden alle BürgerInnen ein, geben wir gemein-
sam Schritt für Schritt, Bienen und Insekten Heimat 
in unserer Gemeinde 

 

Insektenhotel, Einfache Nisthilfen aus entrindetem 
Laubholz mit drei bis zehn Millimeter großen Bohr-
löchern reichen vollkommen. Die Wände der Lö-

cher sollten 
möglichst glatt 
sein. Wählen 
Sie für die Nist-
hilfen einen 
sonnigen, vor 
Wind und Re-
gen geschütz-
ten Platz. Ge-
gen hungrige 
Vögel schützt 
ein Netz vor 
der Nisthilfe.  
Altholz für 
den Winter, 
Einige Insek-
tenarten wie 
etwa manche 
Schmetterlinge 
überwintern als 
Puppe. Falllaub, 
Reisighaufen 
oder Altholz bie-
ten dafür ideale 
Bedingungen. 
Aber auch Igel, Eidechsen oder Vögel suchen sich 
hier gerne ein Plätzchen. Lassen Sie im Herbst die 
Überreste von Pflanzen stehen. 
Sorgsamer Umgang mit Pflanzenschutzmittel, 
Spritzmittel, Dünger und andere chemische Hilfen 
sind in einem Naturgarten nicht notwendig. Heimi-
sche Pflanzen sind an unsere klimatischen Verhält-
nisse gut angepasst und brauchen in der Regel kei-
ne nährstoffreichen Böden.  

Gemeinderätin Rosina Resch über-
nahm stellvertretend für Gresten-

Land das „Wir für Bienen“ Gemeinde-
paket von Landeshauptfrau Stv. Dr. 
Stephan Pernkopf.“ 


